
Liebe Pfarrfamilie!  
 
„Der Herr segne dich und behüte dich!“ - So heißt es in 
der 1. Lesung. Von Gott gesegnet sollen wir ein Segen 
für andere sein. Im Namen Gottes sollen wir einander 
segnen und darauf vertrauen, dass Gott uns schützend 
und helfend nahe ist.  

 
Gottes Segen begleitet uns auch durch dieses Jahr 2017. 
 
Wenn ich darüber nachdenke, wird mir wieder bewusst, wie wichtig eine 
meiner Dienste als Priester ist: Segnen. Am Schluss des Gottesdienstes, 
oder wenn ich ein Kind taufe, ein junges Paar traue, bei einem Kranken-
besuch, jemanden beerdige, dann segne ich die Anwesenden. 
 
Segnen kommt vom lateinischen Wort „signare“ - d.h. bezeichnen, versie-
geln: Ich zeichne mit der Hand das Kreuz-Zeichen und segne die 
Gemeinde. Dem kommt ein anderes lateinisches Wort sehr nahe: 
„benedicere“ - Gutes sagen, ein freundliches Wort finden. Zum Segnen 
gehört beides: das Kreuz-Zeichen und das gute Wort. Dem anderen von 
Gott her Gutes zu sprechen, ihm Gutes wünschen. 
 
Wenn jemandem Gutes geschieht, sagte man früher vielerorts „Vergelt’s 
Gott“ und bekam zur Antwort „Segne’s Gott“, Gott möge es segnen. 
 
Könnte nicht so manche Beziehung bestehen bleiben, der eine oder andere 
Streit beendet werden, ein Klima der Versöhnung entstehen - wenn wir für-
einander um Gottes Segen bitten würden, wenn wir einander segnen?  
 
So manches im zwischenmenschlichen Bereich könnte sich neu und positiv 
bewegen, wenn wir es fertigbrächten, Gott ins Spiel zu bringen. Wenn wir 
von ihm her einander Gutes wünschen und ihn auch darum bitten könnten:  
 
„Gott, ich bitte dich um deinen Segen für die, die mich nicht mögen. Ich 
bitte dich aber auch um deinen Segen für die, die ich nicht mag.“    
 

Eine gesegnete Zeit im Jahr 2017 wünscht Ihnen 
 
 
 
 

WITZECKE 
Zwei Ostfriesen unterhalten sich: „Kennst du schon das Autokino von 
Emden?“ - „Ja, dort sind zwei meiner besten Freunde erfroren!“ - „Wie ist das 
denn passiert?“ - „Sie wollten den Film sehen ‚Im Winter geschlossen’.“  
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Eigentlich... 
... soll im neuen Jahr 2017 manches besser werden... 
... mehr Zeit für die Familie... 
... mehr Sport...  gesünder leben … 

     

Eigentlich wüsste man ja, was am eigenen Leben noch ausbaufähig 
wäre - wenn da nicht immer wieder die Wirklichkeit dazwischen-
käme… 
 

Gerade in diesem „Eigentlich“ liegt das Wichtige: 
Nur wenn ich weiß, was das „Eigentliche“ ist, nach dem ich mich 
sehne, habe ich ein Ziel, das den Aufbruch lohnt. 
 

Nur wenn ich das „Eigentliche“ meines Lebens kenne, ahne ich, 
dass es noch mehr gibt als das, was ich jeden Tag erlebe. 
 

Was ist das „Eigentliche“ meines Lebens?         
                                                                       Ulrike Krezdorn 
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Samstag, 31.12.2016 Silvester im Jahr A 
RAEREN: Messe 
18.00 Uhr:  Für die Pfarrfamilie // Für die Kranken 
 

BERLOTTE: Messe des Kapellenkomitees in plattdeutscher Sprache 
18.00 Uhr:  Für die Pfarrfamilie // Ehl. Alois + Else Simon + Kinder // Ehl. Josef + 

Käthe Sparla // Alfred Radermacher // Pastor Leo Dederichs // Pastor 
Ferdi Hecker // Ehl. Johann + Bäbchen Havenith + Fritz Schumacher 
LVF. Beckers-Jansen + Enkelkind Daniel // Ehl. Peter + Lisbeth 
Meyer-Thywissen + So. Helmut 

 

MARIENHEIM: 15.30 Uhr:  Hl. Messe - Für alle Bewohner des Marienheims 
 

Sonntag, 01.01.2017 Neujahr im Jahr A  
HAUSET: Messe mit Verehrung der Hl. Genovefa 
11.00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Jm. Mathilde Paasch // LVF. Paasch-Schmitz 

Gerta + Jakob Radermecker // LVF. Bausler // Marie-Rose Chantrain- 
Niessen // VF. Wetzels-Zinzen // Ehl. Kläs // Bruno Lux 

 

  10.30 Uhr: Marienheim: Hl. Messe     

Kollekte für die Belange der Pfarren 
 

08.30 Uhr und 18.30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Ende des Jahres der Barmherzigkeit?“ (Engelbert Cremer)  
+ „Kinderstimmen zur Sternsinger-Aktion“ (Lothar Klinges)  

 

Mittwoch, 04.01.2017    
EYNATTEN: 18.30 Uhr: Gebet für Priester- und Ordensberufe 

19.00 Uhr:  Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die Kranken 
 

Donnerstag, 05.01.2017  Priesterdonnerstag 
HAUS KATHA.:14.00 Uhr: Messe - Für die Bewohner des Hauses  
 

MARIENHEIM: 15.00 Uhr:  Hl. Messe für die Sternsinger - Richard Dujardin 
 

 

HAUSET: 18.30 Uhr: Gebet für Priester- und Ordensberufe 
19.00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // LVF. Peter + 
Lilly Ernst-Boffenrath    

RAEREN: 19.00 Uhr: Meditatives Konzert in der Pfarrkirche    
 

 
 

Freitag, 06.01.2017       Herz Jesu Freitag   
RAEREN: 18.30 Uhr: Gebet für Priester- und Ordensberufe 

19.00 Uhr:  Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Jm. Karl-Heinz 
Rosewick + Elt. // Ehl. Edy + Tinny Rosewick + Schwiegervater   
Joseph Schiffers // Jm. Paula Comuth + verst. Ang. 

 

Télévia - Aktion des Serviceclubs SOROPTIMIST Eupen 
Im Monat Januar findet wieder die alljährliche Aktion des Service-
clubs SOROPTIMIST: „Verkauf von Kugelschreibern und Bonbons“ 
statt. Der Erlös dient zur Unterstützung der Forschung nach neuen 
Medikamenten der an Leukämie und Krebs erkrankten Kinder. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

 

Mit dem 1. Pfarrbrief 2017 wünscht das Pfarrbriefteam 
allen ein gesegnetes und behütetes NEUES JAHR 

Unser Brief wird durch Sie, werte Leserinnen und Leser, getragen. Gerne 
hören oder lesen wir Ihre Anregungen, unseren Pfarrbrief allzeit aktuell 
und informativ zu gestalten. Alle Briefe, unsere Hl. Messen sowie Infor-
mationen, die die Pfarren betreffen, finden Sie auch auf unserer Home-
page: www.pfarrverband-raeren.be. 
 

DIE STERNSINGER–AKTION 2017 
 

„Gemeinsam für Gottes Schöpfung in Kenia und weltweit“ 
 

Am Donnerstag, 05. Januar 2017, um 15:00 Uhr findet im Marienheim der 
Aussendungsgottesdienst statt, zu dem wir alle Sternsinger unseres 
Pfarrverbandes herzlich einladen. An diesem Tag besuchen wir auch das 
Haus Katharina. 

 

HAUSET: Samstag, 07.01.2017, 19.00 Uhr in der Pfarrkirche, Segnung der 
Kreiden und der Sterne, Mittwoch, 11.01.2017, Verteilen der Sternsinger-
Kostüme um 12:00 Uhr in der Mehrzweckhalle Hauset. Gemeinsames Stern-
singen am Samstag, 14. Januar 2017, ab 10:00 Uhr.  

 

EYNATTEN: Im Gottesdienst am Sonntag, 08.01.2017, um 09:30 Uhr erhalten 
die Kinder ihre gesegnete Kreide. Am Dienstag, 10. Januar, um 19:00 Uhr, 
Treffpunkt an der Kirche, nähere Infos zum Thema + Praktisches... 
Gemeinsames Sternsingen am Samstag, 14. Januar 2017. 
 

RAEREN: Am Samstag, 14. Januar 2017, werden die Jugendgruppen und alle 
anderen Gruppen, die Lust haben beim Sternsingen mitzumachen, ab 09:00 
Uhr, losziehen. Treffpunkt ist am Pfarrheim.  
Alle Kinder erhalten nach dem Sternsingen im Pfarrheim heißen Kakao und 
Zwieback. 
 

Die Dankgottesdienste werden in der Woche von Montag, 16.01.2017, bis 
Donnerstag, 19.01.2017, in den Schulmessen der jeweiligen Pfarrkirchen 
gefeiert.  
 
 

Ihre Spenden, liebe Pfarrangehörige, werden auch gerne in den Pfarrhäusern 
Eynatten, Hauset und Raeren entgegengenommen, falls Sie zum Zeitpunkt des 
Sternsingens nicht zu Hause waren. 
 

Danke allen, die nicht nur ihre Tür  
sondern auch ihr Herz den Kindern öffnen, wenn sie anklopfen. 

 
 

 
 

Es lohnt sich, liebe Pfarrangehörige, unsere KRIPPEN nach 
den Gottesdiensten oder einmal so ganz für sich allein, in 
näherem Augenschein zu nehmen. Die Krippenbauer haben 
mit sehr viel Liebe, Mühe und Sachverstand eine wunderbare 
Landschaft geschaffen. Herzlichen Dank jenen, die sich um 
den Krippenbau bemühen. 

 
 


